
tungsfähig sei. Der stellvertre-
tende FWG-Fraktionsvorsit-
zende Jürgen Volz unterstütz-
te Hamps Argumente: Große
sei der beste Bewerber für die
Stadt und ihre Bürger. Für die
FDP sprach sich Fraktions-
chefin Ute Alig-Götting für die
Wahl Brills aus, der genaue
Ziele formuliert habe und von
dem sich die FDP Impulse für
die Entwicklung der Stadt er-
warte. Fraktionsvorsitzender
Lothar Dietrich (Bündnis 90/
Die Grünen teilte die Ansicht
und sagte: „Wir trauen Reiner
Brill zu, dass er seine Aufga-
ben löst; er ist ein engagierter
Mensch, ein Beißer.“

Amtszeit am 30. September.
Brill nahm die Wahl an und
dankte denen, die ihn in den
vergangenen Wochen unter-
stützt hätten.

Beide Kandidaten hatten
sich dem Parlament und den
zahlreichen Zuschauern im E-
Werk vorgestellt, bevor die
Entscheidung in geheimer
Wahl fiel. Für die SPD hatte
Fraktionschef Alexander Fei-
ertag zuvor auf die fachliche
Qualifikation Brills hingewie-
sen und betont, dass der SPD-
Politiker mit Visionen antrete.
Claus Hamp wies für die CDU-
Fraktion darauf hin, dass Gro-
ße befähigt, geeignet und leis-

verordnetenversammlung ha-
ben, hatten zuvor die Wahl
Brills angekündigt. CDU und
FWG, die zusammen 15 Stadt-
verordnete stellen, sprachen
sich für Große aus. Reiner
Brill, der bis vor wenigen Wo-
chen die SPD-Fraktion in der
Stadtverordnetenversamm-
lung geführt hatte, gegenwär-
tig beim Werra-Meißner-Kreis
beschäftigt ist und dort einen
Fachdienst leitet, tritt das Amt
des Ersten Stadtrats und stell-
vertretenden Bürgermeisters
am 1. Oktober an. Große ver-
lässt das Rathaus nach nur ei-
ner sechsjährigen Wahlperi-
ode mit dem Ende seiner

V O N H A R A L D S A G A W E

ESCHWEGE. Erwartungsge-
mäß hat die Eschweger Stadt-
verordnetenversammlung
Reiner Brill am Donnerstag-
abend während ihrer Sitzung
im E-Werk zum Ersten Stadt-
rat gewählt.

Der 52-jährige Sozialdemo-
krat bekam 21 Stimmen. Den
parteilosen Amtsinhaber Tho-
mas Große (54) wählten 15 Ab-
geordnete. Ein Stadtverordne-
ter votierte mit Nein gegen
beide Kandidaten. SPD, FDP
und Bündnis 90/Die Grünen,
die eine Mehrheit von insge-
samt 22 Stimmen in der Stadt-

Reiner Brill Erster Stadtrat
Stadtparlament wählt Sozialdemokraten/Thomas Große geht nach einer Amtszeit

Freude bei der SPD: Fraktionsvorsitzender Alexander Feiertag (links) und der zukünftige Erste Stadtrat Reiner Brill freuen sich über die
Wahl des Sozialdemokraten. Foto: Carl-Heinz Greim
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